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WO UND WIE MAN FOTOS FINDET

Privatleben
Hobbies/

Aktivitäten

Arbeitsleben 

Schritt 1: Denken Sie über die Themen nach, die Sie behandeln möchten
Machen Sie sich mit der Lebensgeschichte des Menschen mit Demenz vertraut. 
Dies hilft dabei, eine Vorstellung davon zu bekommen, welche Themen für die jeweilige Person 
bedeutsam sind und wo man nach Fotos suchen könnte. 

Welche Themen können Sie behandeln?
Häusliches Umfeld: Familie, Kinder, Wohnbereich (z. B. Wohnung, Hausbau), Hausarbeit, Garten, Haustiere...
Freizeit: Hobbies und Interessen, Reisen, Orte der Identifikation, Sport, Mitgliedschaft in einem Verein ...
Ausbildung: Schule, Universität, Schulkolleg:innen, Lieblingslehrer:in ...
Arbeitsleben: erste Jobs, beste Jobs, Löhne und Arbeitsbedingungen, Chef:innen, Kolleg:innen, 
Arbeitskleidung ...
Verkehr: erste Autos, Busse, Straßenbahnen, wichtige Reisen ... 
Nachbarschaft und die Gemeinde: Lieblingsläden oder -händler, Märkte, wichtige Orte in der Gemeinde - 
wie der Stadtplatz, die Bibliothek oder das Postamt, regionale Bräuche und Feste ...

Schritt 2: Wo können Sie Fotos finden?
• Beginnen Sie mit Familien-Fotoalben
• Versuchen Sie eine Online-Suche mit ein-

fachen Schlagwörtern
• Fragen Sie Freund:innen, Schulkolleg:in-

nen und Familienmitglieder
• Fragen Sie im lokalen Archiv, der Biblio-

thek oder im Museum
• Suchen Sie nach digitalen Fotosammlun-

gen in Ihrer Region

Beachten Sie: 
• Überlegen Sie, was eine Situation passend 

wiedergibt und leicht verständlich ist.
• Sie brauchen nicht das beste Foto - alles, 

was gut funktioniert, ist passend.
• Sie brauchen nicht immer das ganze Bild 

- konzentrieren Sie sich auf das  
Wesentliche.

Fotos: Stadtarchiv Dornbirn


